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Noch wichtiger scheint uUuns das folgende Bedenken Hat Darstellung
nıcht sehr auf dıe Errichtung missiologischer Professuren konzentriert? ommt
solchen rofessuren wirklıch diese überragende Bedeutung Z SC1 für dıe
Pflege der als solcher, SC1 für dıe rechte missionarische Ausbildung des
Geistlichen, un besonders der Missionare selber? Besonders unter der Rücksicht
der missionarischen Ausbildung hatte, scheint uUunNns der Vf noch vielmehr auf
dıe konsequente missionarısche Ausrichtung der übrigen theologischen Fächer
un auf dıe missionarische Erziıehung außerhalb der eigentliıchen Vorlesungen
eingehen sollen (gelegentliche Hinweise 144 362 Dabei ıtıert
John Mott nach welchem für Nordamerika das Student Volunteer Movement
beji weıtem der wichtigste Faktor ZU  _ Förderung der Missıonsstudien WAar (362)
So hat Buche VO  - dıe allzu starke Konzentrierung auf die akademische
Behandlung der Missionsprobleme dıe mındest ebenso wichtige Frage aAa-

rischer Erzıehung stark den Hintergrund treten lassen Ob das vielleicht
nıcht auch der Praxıs manches Mal geschehen 1St natürlich nicht bloß auf
protestantischer Seite”
Vielleicht könnte künftiıgen Auflage, welche das ausgezeichnete Buch
sıcher erleben wırd der Zusammenhang mıt den NnNneTrCN Strömungen des Prote-
stantısmus noch stärker Uun! klarer herausgearbeıtet werden Man versteht DC-
wıß daß C1IN Werk dieser 1e Tendenz hat die Gegensätze der verschiede-
NM Denominatıiıonen un Bewegungen innerhalb des Protestantismus mehr
zurücktreten lassen Sie sınd der Missıionsarbeit auch tatsächlich WENISCI
hervorgetreten als anderen Bereichen religiösen iırkens Es handelt siıch für
uUunNnsercn Gegenstand überhaupt nıcht dıe Gegensätze als solche sondern
das Bemüuühen Aaus der Sonderart der verschiedenen Gruppen ihren besonderen
Beitrag ZU protestantischen Missionswerk un besondern ZUT Ausbildung
protestantischer Missionswissenschaft besser verstehen Die gründliche un:
reichhaltige Arbeit VO gıbt jedenfalls NCNn guten Einblick dıe reiche un:
gediegene Gesamtleistung, welche auf missionswissenschaftlichem Gebiet VO  - den
Protestanten brüderlicher Zusammenarbeit geschaffen wurde
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PLATTNER, MOOSBRUGGER Ghrıstlıches Indıen Eıne Fahrt durchs
and der Hindus auf den Spuren katholischer 1ss1ıonare ext VONDN Platt-
NEeT. Aufnahmen VO  w} Moosbrugger. Zürich/Freiburg 1ı Atlantis-Verlag
152 mıt 100 Tieftdruckbildern. 24 ‚—

Ausgezeichnete Bildberichte uber Indien gıbt genügender ahl. Aber hıer
ıst mehr. Hıer sınd Bilder, dıe ermögliıchen, sıch C112 ıld VO  - der Arbeit
der Missıonare, dem Wiırken des einheimischen Klerus un dem Leben der
indischen Katholiken, der Thomaschristen sowohl WI1C der VO  —$ der modernen
Mission CWONNCNCH, machen. Herrliche, geradezu einzigartıge Bilder, groß
nıcht blofß dem Format, sondern auch dem Inhalt un der Gestaltung nach!

habe noch 11IC schöne Biılder Vo  - der Kirche Indien un ıhrer Umwelt
gesehen Hier geht auf daß dıe Kirche weıthin er das Zeitalter des

Dazu der vorzügliche ext VO  $ dem bekanntenEuropäismus hınaus 1St.
Plattner 5 J. der dıe Sıtuatıon schildert, WIC S1C ist Das Buch verdient weıte
Verbreitung. Schau un hes!
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